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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

TSG 1888/1946 Worfelden : SKG Erfelden II 
Montag, 12.02.2024, 20:00 Uhr

TSG 1888/1946 Worfelden stockt Punktekonto gegen SKG 
Erfelden II auf

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die SKG Erfelden II hat die TSG 1888/1946 Worfelden am Montag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd gesammelt. Bei der
SKG Erfelden II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 24:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die TSG 1888/1946 Worfelden mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match
war allen voran das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Splinter / Piedimonte waren in der Partie gegen Wiemer / Bertone nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kraus / Richter überzeugten im Doppel gegen
Rauchfuß / Ahlheim, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Tim Ahlheim fand Christian Splinter von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:1-Erfolg von Antonio Piedimonte gegen Tim
Rauchfuß ging nur der erste Satz verloren. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen derweil Stefano
Arcidiacono bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roberto Bertone ab dem Start. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Manfred Wiemer zeigte Marc Richter hingegen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Tim Rauchfuß zeigte Christian Splinter seinem
Gegner die Grenzen auf. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam
auf der Habenseite. Eher wenig Gegenwehr bekam Antonio Piedimonte beim 11:4, 11:5, 11:7 von
Tim Ahlheim. Durch diese Niederlage liegt Ahlheim nun bei einer Bilanz von 5:10 seit Beginn der
Spielzeit. Stefano Arcidiacono bekam am Nachbartisch seinen Gegner Manfred Wiemer hingegen
beim klaren 8:11, 4:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Wiemer
nun bei 1:13 seit Beginn der Serie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:2. Wenig Chancen ließ wiederum Marc Richter beim 3:0 seinem Gegner Roberto Bertone. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1888/1946 Worfelden nun 10 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SKG Erfelden II nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 7 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1896 Gernsheim IV (TSG
1888/1946 Worfelden) bzw. gegen den TSV 1896 Gernsheim IV (SKG Erfelden II).

 Statistik:
 TSG 1888/1946 Worfelden

Doppel: Splinter / Piedimonte 1:0, Kraus / Richter 1:0 
Einzel: C. Splinter 2:0, A. Piedimonte 2:0, S. Arcidiacono 0:2, M. Richter 2:0 

 SKG Erfelden II
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Doppel: Wiemer / Bertone 0:1, Rauchfuß / Ahlheim 0:1 
Einzel: T. Rauchfuß 0:2, T. Ahlheim 0:2, M. Wiemer 1:1, R. Bertone 1:1


